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Erntejagden sind sehr dynamisch und anspruchsvoll in Vorbereitung und aktiver Aus-

übung. Das zeigt nicht zuletzt der tödliche Unfall im letzten Jahr. Umso mehr muss Wert 

auf die Planung sowie Durchführung und nicht zuletzt auf zuverlässige Jägerinnen und 

Jäger gelegt werden. 

 

Eine gute Planung mit ausreichend zeitlichem Vorlauf sowie eine versierte Organisation und 

Durchführung sind die Grundvoraussetzungen für eine sichere und erfolgreiche Jagd. Ver-

antwortlich hierfür ist der Jagdherr. Er stimmt mit den Landwirten die zu bejagenden Flä-

chen ab und dokumentiert diese im Lageplan. Darin werden auch Anzahl und Ort der 

Jagdeinrichtungen eingetragen sowie Schuss- und Gefahrenbereiche von angrenzenden 

Straßen, Wegen und Siedlungen festgelegt. Hilfreich ist zudem eine Liste mit Kontaktdaten 

der geeigneten, zuverlässigen Jäger und Nachsucheführer sowie der Reviernachbarn, Land-

wirte und Lohnunternehmer. 

 

Verletzungen durch vom Boden abprallende Kugeln zeigen immer wieder die Notwendigkeit 

von erhöhten Ansitzeinrichtungen und der Begrenzung des Schussfeldes auf. Daher sind 

feste oder mobile Ansitzeinrichtungen für Erntejagden zu benutzen. In den Unfallverhü-

tungsvorschriften zur Jagd (VSG 4.4) ist dies jüngst mit aufgenommen worden. Als erhöhte 

Ansitzeinrichtungen eignen sich auch mobile Objekte, entweder auf einem PKW mit Lade-

fläche oder auf einem Anhänger. Sie müssen standsicher mit dem Fahrzeug verbunden sein 
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und einen sicheren Aufstieg besitzen. Das Fahrzeug muss während der Jagd stehen und 

das Fahrerhaus darf nicht besetzt sein.  

 

Weitere Hinweise und Empfehlungen finden sich in der SVLFG-Broschüre „Sichere Ern-

tejagd“. Sie kann unter www.svlfg.de und mit dem Suchbegriff „B44“ kostenlos aus dem 

Internet heruntergeladen werden. Druckexemplare können telefonisch unter 0561 785-

10339 oder online unter www.svlfg.de/broschueren-bestellen angefordert werden. Die Un-

fallverhütungsvorschrift Jagd findet sich unter dem Suchbegriff „VSG 4.4“. 
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Bildunterschrift:  

Ein wirksamer Kugelfang durch erhöhte Ansitzeinrichtungen und begrenzter Schussentfer-

nung machen Erntejagden bedeutend sicherer. Foto: SVLFG 

 

 

 

 

 

 

 

 

sicher & gesund aus einer Hand 

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau – kurz SVLFG – ist der Verbundträger der Landwirt-
schaftlichen Berufsgenossenschaft, Alters-, Kranken- und Pflegekasse. Die SVLFG erbringt übergreifend Leistungen sicher 
und gesund aus einer Hand und ist der einzige Sozialversicherungsträger für Selbständige und ihre mitarbeitenden Fami-
lienangehörigen in der landwirtschaftlichen Sozialversicherung. Mit den Kenntnissen über die besonderen Bedürfnisse der 
Versicherten und deren Betriebe trägt die SVLFG als Partner im ländlichen Raum zur größtmöglichen Arbeitssicherheit bei 
und unterstützt bei einer gesundheitsfördernden Lebensweise. Dabei gehören Leistungen wie die Betriebs- und Haushalts-
hilfe und speziell auf die Grüne Branche zugeschnittene Gesundheitsangebote zum herausragenden Portfolio. Die SVLFG 
zeichnet sich durch wirkungsvolle, versicherungszweigübergreifende Präventionsarbeit aus. Durch die berufsständische 
Selbstverwaltung ist die direkte Mitwirkung der Versicherten sichergestellt. 


